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Wie beeinflussen sich die unterschiedlichen Ebenen des Schulsystems bezüglich der VERA-Rezeption?

LehrerFachkonferenzSchulleitungSchuladministration

Auf den Ebenen: Schuladministration – Schulleitung – Fachbereichsleiter – Lehrer |  In den Bundesländern: Baden-Württemberg – Berlin – Brandenburg – Thüringen
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Informelle  Gespräche mit 
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 Kommunikation zwischen den Ebenen verstärken
 klare Zuständigkeitsprofile
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Schuladministration – Kommunikation
„Also wir gehen auch nicht her, wenn wir 
Schulbesuche machen und fragen etwa, 
ja wie sieht‘s denn bei Ihren ta

te

Fachkonferenz – Maßnahmen
„Durch die Fachschaft weiß man dann 
von Problemen. Und dann kann man 
natürlich einzelne Arbeitsblätter sich noch 
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 konsequente Überprüfung der Rezeption
 Rahmenbedingungen (Zeit, Fortbildungen) schaffenD

is
ku Vergleichsarbeiten aus? Welche 

Ergebnisse haben Sie denn da?“ (1SA1A, 
49)

Z
it einmal abziehen und kann dann eventuell 

auch noch mal mit Klassen darüber 
sprechen.“  (45L3B, 47)


